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Herzlich Willkommen 
zum Vortrag 

„Solarthermie in Deutschland: 
Der Stand bei kleinen und großen Anlagen“

21.06.2024
Intersolar, München

Bild: flickr



Folie 2

Torsten Lütten – luetten@dgs.de

seit 1995 in der Solarwirtschaft für PV und ST tätig

seit 2017 bei Savosolar für
Projektentwicklung, Verbandsarbeit, Öffentlichkeitsarbeit

Leiter Geschäftsentwicklung Meriaura Energy (Savosolar) 

Brand Ambassador, HeatChanger Kampagne

Mitglied der Wärme Fachgruppen in BSW und watt_2.0, 
sowie der Initiativen für Megawatt Solarthermie Anlagen bei 
SolnetPlus, AustriaSolar, und Solar Heat Europe
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1. Die Lage

2. Der Markt

3. Ein Ausblick

Agenda  
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Physik gilt auch, wenn du sie abgewählt hast.

Wer es wissen will, weiß:

Die 1,5 °C sind überschritten. 
Die Erderhitzung beschleunigt sich.

Das sich einstellende Gleichgewicht
der zusätzlichen Erwärmung 
aufgrund des heutigen 
Treibhausgasgehaltes in der 
Atmosphäre liegt bei ca. 10°C.
Diese Zivilisation hat einen Zenit 
überschritten. Wir betreten Neuland.
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Wir haben die Erde aus dem Gleichgewicht gebracht.

„Flicker“: 
Kurz vor dem 
Kollaps
schlagen 
Werte großer 
Systeme 
chaotisch 
aus.
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Von Zeitenwende „von oben“ keine Spur.

Größten Einfluss auf Gesetzgebung 
und IPCC haben fossile Unternehmen.

Die politische und gesellschaftliche 
Debatte ist schlecht informiert.

Energieexperten und Ehrenamtliche 
reiben sich auf mit Aufklärung und 
dem Bau von Solarthermie Anlagen.
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Finanz“experten“ sind Teil des Problems.

Statt Bloomberg: Besser die DGS fragen.
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Verstehen, dass Planet + Menschen + Wirtschaft eins sind.

Wir haben unsere Klimasysteme und 
Lebensgrundlagen so weit zerstört, 
dass wir mittlerweile auf einem 
Planeten leben, den wir nicht kennen. 

Die Katastrophen kommen näher.

Was ist mit dem Klimaschutz? 
Wir sehen doch überall Solar!
Was sollen wir denn noch tun?
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Physik ist zwangsläufig – Verhalten nicht.

https://www.stockholmresilience.org/research/planetary-boundaries.html
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Alles muss anders. Die gute Nachricht: Wir können das!

Wir sind auf einem neuen Planeten.
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Wenn das Richtige „unwirtschaftlich“ ist, muss das Wirtschaftssystem anders werden.

Klimaschutz wird von steigenden 
Treibhausgas-Emissionen egalisiert.

Solarthermie kann zur Kühlung des 
Planeten beitragen. Sie ist 
zuverlässig, ausgereift, braucht 
keine kritischen Rohstoffe. 

#HeatisHalf, aber unser Politik- und  
Wirtschaftssystem machen 
Solarthermie „unwirtschaftlich“.
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Der Markt: Solarthermie wird in Deutschland behindert.

Wie bei der PV 
wurden auch bei 
der ST zuerst kleine 
Aufdach-Anlagen 
gebaut.

Dann wurde der 
Markt verunsichert 
und fast zum 
Erliegen gebracht.
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Solare „Bewegung“: 2,6 Millionen ST Betreiber:innen.

Der Anlagenzubau 
in der 
Solarthermie kam 
fast zum 
Stillstand.
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Verkehrte Welt: Große Gas und Öl Zuwächse.

.
Wie soll ST zur 
Lösung beitragen, 
wenn Handwerker, 
Händler und 
Hersteller in den 
Ruin getrieben 
werden, und mit Öl 
und Gas das Falsche 
angepriesen wird?
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Männer, die die Welt verbrennen - Triumph der Fossilisten?
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Alle warten auf 
wirtschaftliche 
Lösungen: Ein 
neues 
Förderprogramm
soll es richten.

Heizung mit Armutsängsten verknüpfen verhindert vernünftige Entscheidungen.
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Spoiler: Wir können uns unsere Welt nicht zurückfördern.

Lichtblick: 
BEG Förderung 
fängt an zu greifen. 

Das Geschäftsklima 
geht endlich 
wieder einmal 
aufwärts.
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Danke an alle, die ST einfach bauen – ohne Förderung*!
*Und bisweilen auch ohne Genehmigung.

Um Klimaschutzziele 
zu erreichen, muss 
der jährliche ST 
Ausbau verfünffacht
werden.

Und dann ansteigen.
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Ohne Solarthermie keine günstige Wärmewende!

Es hat sich herum 
gesprochen: 
Solarthermie ist 
Spitze in der 
Flächeneffizienz.

Genossenschaften, 
Industrie und 
Versorger haben 
Solarthermie im künftigen Erzeuger-Portfolio.
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Ein Ausblick: Solarthermie goes Fernwärme.

Hoffnungsträger 
Kosten:

Große Solarthermie 
wird billiger.

Sehr viel billiger.

Fordern Sie sie    

vom Bürgermeister,
vom Stadtwerk!
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ST wird endlich groß gedacht und einfach gemacht.

Skaleneffekte 
machen große 
Solarthermie zu 
einer günstigen 
Wärmeerzeugung.

Industrie und 
Kommunen 
brauchen zur 
Wärmewende die 
Solarthermie.

30.000
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Solarthermie ist ein Teamplayer. Mach mit!

Wir zitieren den 
BSW, der BSW 
zitiert die DGS. 

Als ältester 
Solarverband 
bietet die DGS 
Bildung an. 

Die DGS baut 
eine solare 
Bewegung auf.
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Führung bestellt: Wann kommt der Solarthermie-Gipfel?

Anzahl und Größe der Projekte steigen. 

Auch die Industrie zeigt Interesse.

10+ MW Solarthermie Systeme werden normal.

Kombinationen mit Saisonalspeicher und 
Großwärmepumpe und PV nehmen zu.

Die Genehmigungsplanung ist inakzeptabel;            
Kohle-, Öl- und Methansubventionen sind es auch. 
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Puh, viel Information!

Die Fakten und die Gefühle, 
die sie hervorrufen, sind nicht 
leicht auszuhalten. 

Achtet auf euch.  
Vertraut auf euer Gespür für 
das Richtige und Gesunde und 
handelt gemeinsam.

Mit der DGS haben wir schon 
sehr viel erreicht. 

Der soziale Kipppunkt ist dann 
überschritten, wenn wir uns die 
Überwindung des falschen 
Systems zutrauen. Ich tue das.

Fragen?

Bilder: Pregartbauer-Rösner
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Deutschlands erster Solarverband. Sei dabei! 
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Für die Inhalte des Vortrags wird keine Haftung übernommen. 

Dieser Vortrag kann nur oberflächlich in die Thematik einführen. Eventuell genannten Abschätzungen oder Daumenregeln ersetzen
keine Planung bzw. Betrachtung im Einzelfall. 

Es wird keinerlei Haftung für Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernommen. Die Nennung von Produkten von 
Herstellern oder Anbieter dient ausschließlich zur Information und stellt keinen Warenzeichenmissbrauch dar. Hinsichtlich der
Auswahl, Leistung oder Qualität dieser Produkte oder Dienstleistungen wird keinerlei Gewähr übernommen.

Die Folien wurden zum Zeitpunkt der Erstellung mit bestem Wissen und Gewissen erstellt, können jedoch nach kurzer Zeit oder 
z.B. nach Änderungen von Gesetzen oder anderen Rahmenbedingungen nicht mehr aktuell sein. 

Es gilt das beim Vortrag gesprochene Wort, was in der Erläuterung über die Foliendarstellungen hinausgeht. Weiterhin werden 
beim Vortrag auch Meinungen und Einschätzungen geäußert, die sich z.B. auf die Qualität oder Marktentwicklung beziehen. Für 
diese Angaben wird selbstverständlich ebenfalls keine Gewähr übernommen.   

Die Überlassung der Präsentationsfolien erfolgt nur für Ihren internen Gebrauch. Die Veröffentlichung des Vortrags ist nicht 
gestattet. Sie dürfen den Vortrag nicht öffentlich zugänglich machen und (z.B.) im Internet weiterverbreiten.

Bildquellen sind - soweit möglich - angegeben. Stand: 6/2024

Disclaimer  


